DAREIC (Büro für europäische und internationale Beziehungen sowie für die Kooperation mit der Académie de Versailles)


Vertragsmodell für die Organisation eines individuellen Schulbesuchs im Ausland oder eines individuellen Schüleraustausches im Rahmen einer Schulpartnerschaft

(Der Vertrag sollte einen Monat vor Beginn des vorgesehenen Schülerauslandsaufenthaltes der DAREIC zugesandt werden)
Dieses Vertragsmodell ist der jeweiligen Form des Schülerauslandsaufenthaltes (individueller Schulbesuch oder Schüleraustausch) und den Besonderheiten der beiden Schulen anzupassen. 

Dieser Vertrag wird geschlossen zwischen:

der Herkunftsschule (Name und Adresse der Schuleinrichtung):

vertreten durch (Name des Schulleiters / der Schulleiterin):

nach Genehmigung des Betriebsrates (Datum der betreffenden Sitzung):  

und

der Gastschule (Name und Adresse der Schuleinrichtung):

vertreten durch (Name des/der Verantwortlichen der Schule):

Gegenstand des Vertrags : Organisation des individuellen Schulbesuchs eines Schülers/einer Schülerin im Ausland oder eines individuellen Schüleraustausches im Rahmen einer Schulpartnerschaft
Artikel 1 : Zielsetzung

Im Rahmen der oben genannten Schulpartnerschaft wird ein individueller Schulbesuch im Ausland oder ein Schüleraustausch nach den Bestimmungen dieses Vertrags organisiert.

Der individuelle Schulbesuch im Ausland oder der Schüleraustausch setzen ein Lernprogramm voraus. (Beschreibung des Lernprogramms)

Dieses Lernprogramm umfasst folgende Zielsetzungen (Beschreibung der genauen Lernziele und schulische Leistungen)

Artikel 2 : Schulische Leistungen

Die Leistungen des/der Schüler/in bzw. der Schüler/innen im Falle eines Auslandsaufenthaltes / mehrerer individuellen Auslandsaufenthalte bestehen in …    (Beschreibung der Leistungen: Schülerarbeiten; Kurse, die zu belegen sind; weitere schulische Leistungen). Eventuelle Beifügung des Lernprogramms. Ein Modell wird weiter unten vorgeschlagen (Anlage C6 bis).

Die erzielten Lernziele sind: (Beschreibung der Evaluation)

Ein Bericht ist den beiden Schulen nach Modalitäten, die die Schulen selbst bestimmen, zu übermitteln.

Artikel 3 : Schüler/innen, die eine Schule im Ausland besuchen, und Betreuer
Der/die Schüler/in, der/die  eine Schule im Ausland besucht (Individueller Schulbesuch oder Schüleraustausch) ist: (Name, Vorname, Geburtsdatum, Klasse, Schule) 

bzw. die Schüler/innen, die  eine Schule im Ausland besuchen, sind : (Name, Vorname, Geburtsdatum, Klasse, Schule)
Der/die Schüler/in wird bzw. die Schüler/innen werden von (Name und Fach des betreffenden Lehrers/der betreffenden Lehrerin) betreut:
Während des Auslandsaufenthaltes muss sich der/die Schüler/in bzw. müssen die Schüler/innen die Regelungen der Herkunfts- und der Gastschule beachten.
Artikel 4 : Zeitpunkt und Aufenthaltsort
Der Schülerauslandsaufenthalt (individueller Schulbesuch oder Schüleraustausch) ist im Rahmen der individuellen Schullaufbahn fakultativ/obligatorisch. 

Er findet vom (Anreisetag) bis zum (Abreisetag) in (Aufenthaltsort) statt. 
Artikel 5 : Fahrwege des/der Schüle/in bzw. der Schüler/innen
Die von dem/der Schüler/in bzw. den Schülern/Schülerinnen benutzten/zu benutzdenden Transportmittel werden von der Familie bzw. von den Familien beschlossen, die der jeweiligen Gastfamilie folgende Informationen mitzuteilen hat bzw. mitzuteilen haben (Beschreibung der Transportmittel, Fahrwege, Fahrzeiten, Fahrscheine – Beschreibung der Reisen im Gastland) (und umgekehrt im Falle eines Schüleraustausches).
Artikel 6 : Empfang und Aufnahme

Bei seiner Ankunft im Gastland wird der/die Schüler/in von (Angabe der Person) in Empfang genommen. 
Bei der Rückkehr wird der/die Schüler/in von (Angabe der Person) - und umgekehrt bei eines individuellen Schüleraustausches – in Empfang genommen.
Im Gastland wird der/die Schüler/in von der Gastfamilie (Beschreibung der Unterbringung) aufgenommen. 

Die entsprechenden Maßnahmen und Vorkehrungen wurden getroffen, damit Qualität und Sicherheit der Unterbringung gewährleistet sind (gegebenenfalls Beschreibung der Wahl und der Rolle der Gastfamilie)

Artikel 7 : Finanzierung
Die Reise bzw. der Austausch werden finanziell ganz von den Erziehungsberechtigten getragen (abgesehen von Ausnahmefällen oder bei den deutsch-französischen individuellen Voltaire- oder Brigitte-Sauzay-Austauschprogrammen) 
Artikel 8 : Verantwortlichkeiten und Versicherungsschutz
Der Schulleiter / die Schulleiterin, der/die  den Aufenthalt im Ausland oder den Austausch genehmigt hat, kann nicht für die von den Familien getroffenen Entscheidungen verantwortlich gemacht werden. 
Der/die Schüler/in, der/die eine Schule im Ausland besucht, wird, nach Überprüfung durch den Schulleiter/ die Schulleiterin der Herkunftsschule, dass die Ablaufbedingungen und die angebotenen Aktivitäten die Sicherheit der Schüler gewährleisten.  (Beschreibung der Haftung für die Schüler/innen in der jeweiligen Schule), der Gastschule anvertraut.
Jeder Schulleiter / Jede Schulleiterin überprüft, dass alle notwendigen Versicherungen (Kranken-, Unfall- und Haftpflichtversicherung) für einen Aufenthalt im Ausland gültig sind.

Artikel 9 : Gültigkeit des Vertrags

Der vorliegende Vertrag gilt für die Dauer des Schülerauslandsaufenthaltes (individueller Schulbesuch oder Schüleraustausch)

Ort :





Ort :

Datum : 




Datum : 
Der Schulleiter der Herkunftsschule

der Schulleiter der Gastschule

Stempel der Schule und Unterschrift 

Stempel der Schule und Unterschrift
